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Material: 
 
100 g (400 m) Sockengarn, z.B. SpinningMartha BFL bzw. Merino Socks  
oder Lacegarn 
spitze Rundnadel (Stärke 3,5 bis 4,5) 
Sicherheitsnadel oder Häkelnadel und Garnrest für den offenen Anschlag 
Stopfnadel zum Vernähen der Fadenenden 
 

Das Tuch wird nach dem folgenden Schema gearbeitet: Begonnen wird mit einem 

offenen Maschenanschlag über 2 rechte Maschen und 7 Reihen in der Mitte der 

Längsseite (Nacken). Von hier aus werden vor und nach der Mittelmasche (1 rechte 

Masche) zwei identische Dreiecke gestrickt. 

 
 
                       Mittelmasche 
                                  ↓ 

 
 
 
In den Strickschriften sind jeweils die Hinreihen d argestellt, in den Rückreihen 

werden die Randmaschen rechts, alle anderen Maschen  und Umschläge links 

gestrickt. 

 
 
Offener Anschlag: 
 
2 M werden über ein Hilfsmittel wie z.B. eine Hilfsnadel, einen Faden in Kontrastfarbe 

oder eine Sicherheitsnadel (offene Seite!) angeschlagen. Das Fadenende wird mit  
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einem Knoten fixiert. Über die zwei M wird 7 Reihen kraus rechts gestrickt (Hin- und 

Rückreihe rechts stricken). Nach der 7. Reihe wird das Strickstück ohne zu wenden 

um 90° im Uhrzeigersinn gedreht und aus der nun obe n liegenden Seitenkante wer-

den 3 M aufgenommen. Die beiden Maschen des offenen Anschlags werden auf eine 

Nadel genommen und ebenfalls rechts abgestrickt = 7 M. Wenden und alle M rechts 

stricken. 

 
Nun beginnt das Muster mit R. 1 der Strickschrift A. Der mittlere Teil der Strickschrift 

wird nach der Mittelmasche wiederholt, die Reihe endet mit 2 Randmaschen. Die 

Strickschrift A (Reihen 1 bis 12) wird einmal gestrickt. 

 
 
Strickschrift A 
 

                                  
                                                            

                                                       
                                                              

                                          
                                                                                                

                           
                                 ↑                                                    ↑  ↑ 
                        Mittelmasche (MM)                   Randmaschen (RM) 
 
 
 
Das Muster wird dann nach Strickschrift B fortgesetzt, wobei die Musterreihen 13 bis 

16 fortlaufend wiederholt werden. Die 6  M des Rapports werden in der Breite ent-

sprechend oft gestrickt. 

 
 
Strickschrift B 
 

                                      
                                            
 
     MM                                  Rapport über 6 M                                        2 RM 
 
 
Das Muster nach Strickschrift B wird 18 mal wiederholt bis zu einer Gesamthöhe von 

20 Mustersätzen. Dann wird weiter nach Strickschrift C gestrickt.  
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Gestrickt sieht das Muster nach Strickschrift A und B so aus: 
 

 
 
 
Strickschrift C 
 

 

                               
                                    
                                         
                                              
                                                   

 
          MM                              Rapport über 8 M                                   2 RM 
 
Das Muster nach Strickschrift C wird einmal gestrickt. 
 
 
Strickschrift D 
 
                                        
                                         
                                         
                                         
 
                                Rapport über 8 M 
 
 
Das Muster nach Strickschrift D wird einmal gestrickt (Reihen 1 bis 8). Das Muster 

wird fortlaufend gestrickt und nicht nach der Mittelmasche wiederholt. Die letzten bei-

den Maschen jeder Reihe werden in der Hin- und Rückreihe als Randmasche gear-

beitet. 
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Nach der letzten Musterreihe (Rückreihe 8) wird ein elastischer Abschluss gearbeitet, 

das erleichtert das anschließende Spannen: 

 

Die ersten beiden Maschen werden rechts gestrickt, zurück auf die linke Nadel ver-

schoben und rechts verschränkt zusammengestrickt. Die nächste M re stricken, die 

beiden Maschen von der rechten wieder auf die linke Nadel verschieben und beide M 

re verschränkt zusammenstricken. So fortfahren bis alle M abgekettet sind. 

 

Anschließend werden die Endfäden vernäht, jedoch erst nach dem Spannen abge-

schnitten. 

 

 

Das Grundmuster kann beliebig oft wiederholt werden ! Der Anschluss der Kan-

te nach Strickschrift C + D ist immer nach Reihe 16  des Grundmusters B mög-

lich. 

 
 
 
 
 
Legende 

 
    1 M rechts (RückR 1 M links) 

    Umschlag (RückR 1 M links) 

    2 M rechts zusammenstricken (RückR 1 M links) 
    2 M rechts verschränkt zusammenstricken (durch die hintere Schlaufe, RückR 1 M links) 

    3 M rechts überzogen zusammenstricken: 1 M wie zum re stricken abheben, 2 M re zusammen-
stricken, die abgehobene M über die zusammengestrickten M ziehen 

    Randmasche: Hin- und Rückreihe rechts stricken 
 

 

 

 

 

 

Diese Anleitung ist ausschließlich zum privaten Gebrauch bestimmt.  
Ein Verkauf der Anleitung sowie gewerbliches Nacharbeiten sind ausdrücklich nicht gestattet. 


